
zur Sitzung des 

Ausschuss für Soziales, Arbeit und Gesundheit 
am 23. November 2017

Bericht und Ausblick



Rahmensetzung des Landes
• Förderzeitraum 2014 – 2017 / Fortsetzung ab 2018

• Unterstützung durch 
• Landesregierung, AOK Niedersachsen, Kassenärztliche Vereinigung

Niedersachsen, Ersatzkassen, BKK Landesverband Mitte Niedersachsen,
Ärztekammer Niedersachsen

• Förderstränge

• Kommunaler Strukturaufbau / regionale Förderung
• Projektförderung / überregionale Förderung

• Zielsetzung
• Stärkung einer demografiefesten und wohnortnahen Gesundheitsversorgung und –

förderung in den Kommunen
• Berücksichtigung der regionalen Gegebenheiten
• Verstetigung der Prozesse in den Regionen

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion

Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Gesundheitsregionen in Niedersachsen (Nds. MBl. Nr.22/2014, 437 ff)



Steuerungsgruppe

• Aufgaben
• Definition zentraler Handlungsfelder

• Initiierung von Arbeitsgruppen 

• Bewertung eingereichter Projektentwürfe

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion

(v.l.) Rolf Eckhoff (DRK Bremervörde), Dr. med. Olaf Dittrich (Ärzteverein Rotenburg), Koordinatorin Raphaela
Vink, Michael Fuisting (OsteMed Kliniken + Pflege GmbH), Dezernentin Heike von Ostrowski, Hans Hastedt
(DRK Rotenburg), Detlev Fischer (Vertretung der Hauptverwaltungsbeamten), Barbara Illig (Ärzteverein
Bremervörde), Carmen Menzel (Sozialpsychiatrischer Verbund), Olaf Tietjen (Paritätischer Wohlfahrtsverband),
Lea Verwohlt (KVN), Sabine Schwiebert (AWO Kreisverband), Andreas Schwanke (AOK Niedersachsen),
Helmut Sündermann (Seniorenrat des Landkreises)

Auf dem Bild fehlend: Leiter Gesundheitsamt PD Dr. Frank Stümpel, Assessor jur. Hubertus Wiegand
(Ärztekammer Niedersachsen), Prof. Dr. med. Michael Schulte (Agaplesion Diakonie Klinikum), Janthe
Schröder (Behindertenbeirat des Landkreises)



Gesundheitskonferenz

• jährliche, regionale Konferenz � nächster Termin:16. Mai 2018

• Teil eines Diskussionsprozesses zur Gestaltung der Gesundheitsversorgung

• Impulse für weitere Arbeit generieren

• Informationen über Umsetzungsstand

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion

(v.l.) Landrat Hermann Luttmann, Referentin Prof.
Dr. Kerstin Hämel (Universität Bielefeld),
Dezernentin Heike von Ostrowski, Koordinatorin
Gesundheitsregion Raphaela Vink, Leiter
Gesundheitsamt PD Dr. Frank Stümpel (alle drei
vom Landkreis) und Referentin Britta Kenter (LVG
& AFS Nds. e.V.)



Arbeitsgruppen

1. Nachwuchsgewinnung von Fachpersonal 
• Wie kann der Nachwuchs von medizinisch-pflegerischem Fachpersonal 

im Landkreis Rotenburg (Wümme) langfristig gesichert werden?

2. Vernetzung der Akteure in der Pflege
• Warum muss die Vernetzung der Akteure in der Pflege verbessert 

werden?

• Wie kann die Zusammenarbeit der einzelnen Akteure in der Pflege 
verbessert werden?

3. Gesundheitsförderung & Prävention
• Welche Angebote gibt es im Landkreis Rotenburg (Wümme)?

• Wer interessiert sich für Gesundheitsförderung und Prävention?

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion



MiMi-Gesundheitsprojekt

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion

• KickOff Veranstaltung am 31.08.2017

• Vollschulung Oktober – Dezember 2017

• Informationsveranstaltung durch „MiMi‘s“ ab 
Januar 2018 in den Sprachen

� Arabisch
� Persisch
� Französisch
� Polnisch
� Russisch

• Vierteljährliche Stammtische

• Implementierung weiterer „MiMi-Bausteine“



Internetseite

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion



Ausblick und weitere Planungen

R. Vink, Koordinierungsstelle Gesundheitsregion

• Einbindung weiterer Akteure: 
Gesundheitskonferenz im Mai 2018

• Verstetigung des Prozesses:  regelmäßige 
Steuerungs- sowie Arbeitsgruppensitzungen

• Analyse von Bedürfnissen der Bevölkerung: 
Begleitung studentischer Forschungsprojekte

• Zielgerichtete Planung und Umsetzung von:     
Projekten sowie Kooperationen



Gemeinsam Zukunft gestalten...
HABEN SIE FRAGEN?


